
 

Synopse Wasserversorgungssatzung 

 

aktuelle Fassung 
 

neue Fassung 

§ 27*4 
Benutzungsgebühren 

 
(1) Die Gemeinde erhebt zur Deckung der Kosten im Sinne des § 10 

Abs. 2 KAG Gebühren. 
 
(2) Die Gebühr bemisst sich nach der Menge (m³) des zur Verfügung 

gestellten Wassers. Ist eine Messeinrichtung ausgefallen oder 
wird der Gemeinde bzw. einem Beauftragten der Zutritt zu den 
Messeinrichtungen verweigert oder ist das Ablesen der 
Messeinrichtungen aus sonstigen Gründen nicht möglich, schätzt 
die Gemeinde den Verbrauch nach pflichtgemäßem Ermessen. 

 
(3) Die Gebühr beträgt pro m³ 4,40 EUR. Sie enthält nicht die 

gesetzliche Umsatzsteuer. 
 

 

§ 27*4 
Benutzungsgebühren 

 
(2) Die Gemeinde erhebt zur Deckung der Kosten im Sinne des § 10 

Abs. 2 KAG Gebühren. 
 
(4) Die Gebühr bemisst sich nach der Menge (m³) des zur Verfügung 

gestellten Wassers. Ist eine Messeinrichtung ausgefallen oder 
wird der Gemeinde bzw. einem Beauftragten der Zutritt zu den 
Messeinrichtungen verweigert oder ist das Ablesen der 
Messeinrichtungen aus sonstigen Gründen nicht möglich, schätzt 
die Gemeinde den Verbrauch nach pflichtgemäßem Ermessen. 

 
(5) Die Gebühr beträgt pro m³ 3,96 EUR. Sie enthält nicht die 

gesetzliche Umsatzsteuer. 
 

 


